
 
 
 
 
 
B.A.U.M. Consult GmbH 
 
B.A.U.M. Consult unterstützt seit über 10 Jahren Unternehmen und öffentliche 
Einrichtungen bei der Lösung von Aufgaben in den Bereichen: 
 
● Umweltschutz, Qualität, Sicherheit 
● Kommunikation 
● Nachhaltigkeit 
 
Mit Standorten in München, Hamburg, Berlin, Stuttgart und Hamm ist das Unterneh-
men bundesweit vertreten. Das Beratungsteam ist interdisziplinär besetzt und be-
steht aus Ingenieuren, Wirtschaftswissenschaftlern, Verfahrenstechnikern, 
Chemikern, Geographen etc.. Neben der Arbeit vor Ort führt B.A.U.M. Consult 
Modellprojekte und wissenschaftliche Untersuchungen durch, entwickelt Seminare 
und Unterrichtsmaterialien und organisiert Veranstaltungen. 
B.A.U.M. Consult ist Mitglied im Netzwerk des B.A.U.M. e.V., der ersten und 
größten Umweltinitiative der Wirtschaft in Europa. 
 
Kontakt: 
B.A.U.M. Consult GmbH 
Dorothee Meier 
Sachsenweg 9 
59073 Hamm 
Tel.: 02381/307 21-172 
Fax: 02381/307 21-165 
d.meier@baumgroup.de 
 
 



 

 

Effizienz-Agentur NRW 

Impulse für Ressourceneffizienz 

Die Effizienz-Agentur NRW (EFA) wurde auf Initiative des Umweltministeriums NRW 
mit der Aufgabe gegründet, kleinen und mittleren Unternehmen in Nordrhein-
Westfalen Impulse zu einer ressourceneffizienteren Wirtschaftsweise zu geben und 
sie bei der Umsetzung von Maßnahmen im Produktionsintegrierten Umweltschutz 
(PIUS) zu unterstützen. 

Durch innovative Verfahren und Techniken kann die Umwelt entlastet und der 
Vorsprung der Unternehmen im Markt gesichert werden. Die Effizienz-Agentur NRW 
bietet mit ihrer Toolbox zum ressourceneffizienten Wirtschaften erprobte Instrumente 
zur Potenzialaufdeckung und -nutzung an. Über 750 Projekte wurden seit 2000 in 
und mit kleinen und mittleren Unternehmen initiiert.  

Die EFA ist Initiator und Vermittler einer zukunftsweisenden Wirtschaftsstrategie. 
Unter ihrer Koordination entstehen kontinuierlich neue Konzepte und Projekte – und 
darüber hinaus ein leistungsfähiges Info-Netzwerk für den gesamten NRW-
Mittelstand. 

Inzwischen setzen sich insgesamt 20 EFA-Mitarbeiter in Duisburg sowie in den fünf 
Regionalbüros Aachen, Bergisches Städtedreieck, Bielefeld, Münster und Siegen 
dafür ein, dass die kleinen und mittleren Unternehmen in NRW von den Vorteilen des 
ressourceneffizienten Wirtschaftens profitieren. 

Kontakt: 

Effizienz-Agentur NRW 
Ilona Dierschke 
Mülheimer Straße 100 
48163 Münster 
Tel. 0203/37879-49 
ild@efanrw.de 
www.efanrw.de 



 

Unternehmensprofil 
 

Gesellschaft für Wirtschaftsförderung 
Duisburg mbH 
Friedrich-Wilhelm-Straße 12 
D-47051 Duisburg 
www.gfw-duisburg.de 

 
 
 
Dynamische Unternehmen brauchen einen starken Partner am Standort, der für ihre 
Interessen eintritt und sie in verschiedenen Unternehmensphasen unterstützt. Für solche 
Fälle ist die Gesellschaft für Wirtschaftsförderung Duisburg mbH (GFW Duisburg) da.  
 
Eine ihrer zentralen Aufgaben ist die Vermittlung von Gewerbeimmobilien, Grundstücken 
und Büroräumen. Die Wirtschaftsförderer kennen die Immobilien und Grundstücke in der 
Stadt und haben den direkten Draht zu Eigentümern und städtischen Behörden. Bei 
erforderlichen Genehmigungen oder Auflagen setzt sich die GFW für die Unternehmer ein. 
 
Die Vernetzung der lokalen Wirtschaft ist eine weitere Aufgabe. Die GFW lädt regelmäßig 
zu Branchentreffen ein, um Betriebe mit gleichen Interessen zusammenzubringen. Ein 
drittes Aktionsfeld ist die Förderung der Kompetenzfelder, auf die Duisburg die 
wirtschaftliche Zukunft der Stadt ausrichtet. Dazu zählt die Förderung von 
technologieorientierten Unternehmen, die im Duisburger Technologiezentrum Tectrum 
gute Wachstumschancen finden. Um die im strukturpolitischen Handlungsprogramm 
impuls.duisburg festgeschriebenen Kompetenzen auszubauen, initiieren die 
Branchenexperten der GFW gezielt Netzwerke, welche die Stärken des Standortes 
bündeln. Zudem organisiert die GFW Auftritte auf den internationalen Fachmessen für 
Gewerbeimmobilien, um Investitionen in Duisburg anzustoßen.  
 
Die Duisburger Wirtschaft in Schwung zu bringen und in Schwung zu halten, ist das Ziel der 
GFW Duisburg. Wir freuen uns daher, dass Duisburger Betrieben die Teilnahme an 
Ökoprofit ermöglicht werden kann und dass die Betriebe von dieser Möglichkeit so zahlreich 
Gebrauch machen. 
 
Kontakt: 
Renate Orywa 
Gesellschaft für Wirtschaftsförderung Duisburg mbH 
Friedrich-Wilhelm-Straße 12 
47051 Duisburg 
E-Mail: orywa@gfw-duisburg.de 
www.gfw-duisburg.de 
 
 



 
 
 
 

Kreishandwerkerschaft Duisburg 
 
 
 
Als „Rathaus des Handwerks“ vertritt die Kreishandwerkerschaft Duisburg die Interessen von 
rund 3.500 Handwerksbetrieben. 
 
Ein Großteil dieser Betriebe, insbesondere die Bau- und Ausbaubetriebe, befassen sich tag-
täglich mit der Verknüpfung der Themen Ökonomie und Ökologie, wenn es zum Beispiel 
heißt, am Bau die neue Energieeinsparverordnung 2009 umzusetzen oder energiesparende, 
umweltschonende und kostenreduzierende Heizungs-, Klima- oder Elektroanlagen einzu-
bauen. 
 
Viele der Duisburger Betriebe sind daher also schon seit längerem mit dem Umweltschutz-
gedanken vertraut und versuchen, technischen und betrieblichen Umweltschutz unter 
Berücksichtigung der mittlerweile ca. 4.000 Vorschriften des Bundes, des Landes und der 
Kommune umzusetzen. 
 
Wirtschaftlichkeit ist zu einem großen Teil aber auch in der optimalen Bewirtschaftung der 
eigenen betrieblichen Ressourcen verankert. Einsparpotentiale sind daher von großem 
Interesse für die Unternehmer. Wenn zusammen mit den Einsparpotentialen, wie im Projekt 
Öko-Profit auch umweltschutzverbessernde Maßnahmen durchgeführt werden können, findet 
das die volle Unterstützung des Duisburger Handwerks. 
 
Mit Hilfe des Projektes Öko-Profit kann die Effizienz der Firmen gesteigert werden und zu-
dem können diese die Umsetzung der Umweltschutzideen in der eigenen Firma zu Werbe-
zwecken nutzen. 
 
Wir wünschen dem Projekt einen optimalen Verlauf. 
 
Ansprechpartner für ÖKOPROFIT: 
 
Kreishandwerkerschaft Duisburg 
Stefan Piel 
Düsseldorfer Straße 166 
47053 Duisburg 
Tel.: 0203-996340 



 

 
Stadt Duisburg  
Dezernat für Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz 

- Referat für strategische Umweltkoordinierung  
 
Kernaufgaben des Referat für strategische Umweltkoordinierung sind die Erarbeitung von 
übergeordneten, strategischen Zielen für den Umweltbereich. So koordiniert das Referat zum 
Beispiel für den Umweltbereich die Erarbeitung eines „Fachkonzeptes Umwelt“ im Rahmen des 
Projektes Duisburg 2027 – das schließlich in der Neuaufstellung des Flächennutzungsplans 
münden soll. 

Ein weiterer Schwerpunkt besteht in der Koordinierung von Projekten, die sich vom 
Alltagsgeschäft abhebenden und die für Politik und Verwaltungsführung von besonderer 
Bedeutung sind. Dies war in der Vergangenheit z.B. die Sanierung des MHD-Geländes in 
Wanheim-Angerhausen. Zurzeit koordiniert das Referat die Aufbereitung der Mercatorinsel als 
Parkanlage und Veranstaltungsstätte für Kulturhauptstadt-Veranstaltungen. 

Mit dem Umweltdatenmanagement wird eine weitere wichtige Aufgabe im Referat beschrieben. 
Alle von den Fachbehörden erhobenen umweltrelevanten und raumbezogener Daten müssen so 
strukturiert und organisiert werden, dass sie optimal genutzt werden können. 

Schließlich nimmt der Klimaschutz eine herausgehobene Stellung im Referat ein. Neben der 
Initiierung von konkreten Projekten hat das Referat für strategische Umweltkoordinierung 
aktuell den Entwurf für ein Duales Klimakonzept Duisburg erarbeitet. Das Konzept zielt darauf 
ab, die Vorgaben die nationalen Klimaschutz- und Klimaanpassungsziele auf die kommunale 
Ebene herunterzubrechen. Darüber hinaus werden verschiedene Maßnahmenpakete vorgestellt. 
Um diese Maßnahmen umzusetzen und das vorgegebene Klima-Ziel zu erreichen, braucht die 
Stadt Duisburg Unterstützung von vielen Akteuren.  

Daher hat der Rat der Stadt Duisburg beschlossen, an dem vom Ministerium für Umwelt und 
Naturschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz NRW geförderten Projekt Ökoprofit 
teilzunehmen. Damit wird die Möglichkeit geboten, gemeinsam mit vielen Kooperationspartnern 
und engagierten Unternehmen ein wichtigen Schritt hin zum Schutz des Klimas durch 
Minderung der CO2-Emissionen und allgemein zum Umweltschutz durch Senkung der sonstigen 
Emissionen in Duisburg zu erreichen. 

 
Projektleitung für Ökoprofit: 
 
Stadt Duisburg 
Dezernat für Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz 
Referat für strategische Umweltkoordinierung 
Angela Müller 
Rathaus, Burgplatz 19 
47049 Duisburg 
Tel.: 0203 ( 283 – 2016 
Fax: 0102 / 284 – 4608 
Email: a.mueller@stadt-duisburg.de 



 
 
 
 

 
Text für die Pressemappe ÖKOPROFIT  

 
 
 
Unser Erfolg. Leistungen für Duisburg. Die Stadtwerke Duisburg AG steht für eine 
verlässliche und sichere Belieferung der Duisburger Bevölkerung mit Strom, 
Trinkwasser, Erdgas und Fernwärme. Nachhaltige Versorgungsstrategien, die 
Berücksichtigung sozialer, ökonomischer und ökologischer Bedürfnisse der 
Bevölkerung in Duisburg macht das Unternehmen zu einem bedeutenden 
Wirtschaftsfaktor für den Standort Duisburg und die Region.  
Ob als Arbeitgeber oder Investor, als Auftraggeber für örtliches und regionales 
Handwerk oder durch die Zahlung von Steuern, Abgaben und die Ausschüttung von 
Dividenden: Stadt und Region profitieren von den Stadtwerken. Dies belegt die 
Studie des renommierten Pestel Institut für Systemforschung. Demnach sichert die 
Geschäftstätigkeit des lokalen Energieversorgers rund 4.800 Arbeitsplätze in der 
Region, davon über 3.700 allein in der Stadt Duisburg. Und von jedem Euro, den ein 
Kunde für Strom bezahlt, halten die Stadtwerke rund 60 Cent in der Region. Fast 
dreimal soviel, wie bei einem überregionalen Anbieter. Zu ebenso positiven 
Ergebnissen kommt die Studie mit Blick auf den lokalen Bezug von Wasser, Erdgas 
und Fernwärme.  
Gegenüber anderen Anbietern ein Vorteil dem die Duisburger ebenso zunehmend 
Bedeutung beimessen, wie die Nähe zu ihnen. Maßgeschneiderte Angebote für 
Energie, umfassende Beratung zu Energiesparmaßnahmen, persönliche Ansprache, 
die Förderung von Kultur, Sport und sozialen Initiativen begreifen die Kunden als 
starkes Verantwortungsbewusstsein das über wirtschaftliches Denken hinausgeht 
und als Basis für eine hohe Lebensqualität in einer Großstadt, in der viele Kulturen 
zu Hause sind. 
 
Ansprechpartner für ÖKOPROFIT: 
 
Stadtwerke Duisburg AG 
Frank Schoenen 
Abteilung MM-D 
Marketing Markt / Energiedienstleistungen 
Teamleiter 
Tel : 0203-604-1061 
Fax: 0203-604-490-1061 
email : schoenen@dvv.de 



 
 
 
UVG UnternehmerverbandsGruppe, Duisburg 
 
Für die überwiegende Mehrheit der rund 700 Mitgliedsunternehmen in der UVG 
UnternehmerverbandsGruppe ist der sorgsame Umgang mit den Ressourcen – 
insbesondere mit Blick auf die nicht erneuerbaren Energieträger – mehr als nur Ausdruck 
einer gewachsenen Verantwortung gegenüber der Umwelt. Denn der schonende Umgang 
mit den natürlichen Energie- und Rohstoffquellen sowie deren nachhaltige Nutzung ist längst 
zu einem entscheidenden Faktor bei der Wettbewerbsfähigkeit geworden. Die 
Einsparpotenziale werden zunehmend erkannt und konsequent angegangen. Die Folge sind 
erhebliche Kostenreduzierungen mit der Chance, Arbeitsplätze zu schaffen und zu sichern 
sowie Mittel für Investitionen und Innovationen bereit zu stellen. Und nicht zu vergessen: Der 
erfolgreiche Export deutscher Umwelttechnologien in alle Welt gewinnt Jahr für Jahr mehr an 
Gewicht. 
 
Auch die vielfachen Leistungen, welche die sechs Einzelverbände in der UVG ihren 
Mitgliedern anbieten – hier reicht das Spektrum von Industriebetrieben über Dienstleister bis 
hin zu Bildungs- und Sozialeinrichtungen – dienen diesem Ziel. Denn wir stehen ja nicht 
allein in arbeitsrechtlichen Angelegenheiten den Betrieben zur Seite, sondern stellen ihnen – 
um nur zwei Beispiele zu nennen – auch Instrumente wie die Potenzial- und 
Demografieberatung zur Verfügung. Von hier ist der Sprung daher nicht weit zu 
Hilfestellungen und Empfehlungen, bei denen eine Optimierung der Arbeitsbeziehungen, 
moderne und flexible Tarifvereinbarungen sowie eben auch ein wirtschaftlicher Umgang mit 
den Ressourcen eine Einheit darstellen. 
 
Dieser stetigen Entwicklung in ihren Mitgliedsunternehmen kann und darf sich eine 
Arbeitgeberorganisation nicht verschließen. Daher ist unsere Kooperationspartnerschaft bei 
ÖKOPROFIT Duisburg weit mehr als nur eine symbolische. Denn auch wir werden unser 
großes Tagungs- und Veranstaltungszentrum HAUS DER UNTERNEHMER in Duisburg, das 
jährlich rund 17.000 Gäste empfängt, einer Prüfung auf Energieeffizienz unterziehen. Und 
wir freuen uns schon darauf, unser schönes Haus bald mit dem ÖKOPROFIT-Logo 
schmücken zu können. 
 
Kontakt: 
UVG UnternehmerverbandsGruppe e. V. 
im HAUS DER UNTERNEHMER 
Düsseldorfer Landstraße 7 
47249 Duisburg 
 
Hauptgeschäftsführer Wolfgang Schmitz 
Tel. 0203 99367-124 
E-Mail: schmitz@uvgruppe.de 
Internet: www.uvgruppe.de und www.haus-der-unternehmer.de 
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